
Eine andere Art von Reichtum

Der allererste Mensch, der den Status eines 

Milliardärs erreichte, war der Großunternehmer 

John D. Rockefeller (1839 – 1937). Bereits mit 23 

Jahren wurde er zum Millionär, mit 50 Jahren 

war er bereits Milliardär. Mit einem geschätzten 

Nettovermögen von 418 Milliarden Dollar gilt er 

als der reichste Amerikaner aller Zeiten und als 

der reichste Mensch der modernen Geschichte.

Doch im Alter von 53 Jahren wurde er krank. 

Sein ganzer Körper wurde von Schmerzen 

geplagt und er verlor alle Haare auf seinem 

Gesicht, Kopf und Körper. Er konnte 

buchstäblich alles kaufen, was er wollte, aber er 

hatte solche Qualen, dass er nur Milch und 

Cracker verdauen konnte. Ein Mitarbeiter 

schrieb: „Er konnte nicht schlafen, wollte nicht 

lächeln, und nichts im Leben bedeutete ihm 

etwas.“ Seine Ärzte sagten voraus, dass er 

innerhalb eines Jahres sterben würde.



Eines Nachts lag er wach und 

dachte über sein Leben und 

seine Errungenschaften nach und 

darüber, dass er keinen seiner 

Erfolge mit ins Jenseits nehmen 

könnte. Er hatte schon immer 

einen Teil seines Einkommens für 

gute Zwecke gespendet, aber 

nun beschloss er, die Zeit, die 

ihm noch blieb, darauf zu 

verwenden, den Großteil seines 

Vermögens an Krankenhäuser, 

Schulen und Missionsarbeit zu 

verschenken. Im medizinischen 

Bereich führte diese Arbeit 

schließlich zu einem Impfstoff für 

Hirnhautentzündung, der 

Entwicklung von Penicillin und 

Heilmitteln für Stämme von 

Malaria, Tuberkulose und 

Diphtherie.



Aber der vielleicht erstaunlichste Teil von 

Rockefellers Geschichte ist, dass sich 

seine Gesundheit erstaunlich veränderte, 

als er zu geben begann. Während es so 

aussah, als ob er mit 53 Jahren sterben 

würde, wurde er tatsächlich 97 Jahre alt. 

Er war ein Mann, der wusste, wie man 

sich Ziele setzt und sie erreicht, aber erst 

als er sein Leben der Freundlichkeit und 

Großzügigkeit widmete, wurde er 

glücklich und fand seine wahre 

Berufung.

Auch wenn du und ich vielleicht nicht 

über Milliarden oder Millionen verfügen, 

die wir für wohltätige Zwecke spenden 

oder mit Bedürftigen teilen können, 

können wir von Rockefellers Lektionen 

lernen und Frieden und Freude daran 

finden, unseren Teil dazu beizutragen, 

mit unseren Ressourcen und unserer Zeit 

großzügig zu sein, um etwas zu 

bewirken.
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